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H+ sagt JA zu zeitgemässer Fortpflanzungsmedizin 
 
Bern, 28. April 2016. H+ unterstützt mit der JA-Parole die Gesetzesrevision für eine zeit-
gemässe Fortpflanzungsmedizin, über die am 5. Juni 2016 abgestimmt wird. Diese er-
möglicht eine optimale Behandlung von Paaren mit unerfülltem Kinderwunsch und re-
duziert die Risiken von Mehrlingsschwangerschaften. 
 

Nach dem deutlichen Ja des Stimmvolkes vom 14. Juni 2015 zum geänderten Verfassungsarti-
kel über die Fortpflanzungsmedizin unterstützt H+ auch die entsprechende Revision des Fort-
pflanzungsmedizingesetzes. Die H+ Mitglieder haben sich in einer Befragung klar für die aus-
gewogenen Anpassungen des Fortpflanzungsmedizingesetzes ausgesprochen. Bernhard 
Wegmüller, Direktor von H+ Die Spitäler der Schweiz, fasst die Bedeutung der Gesetzesände-
rungen wie folgt zusammen: „Die Spitäler und Kliniken wollen den betroffenen Paaren zu deren 
Wohle die bestmögliche Fortpflanzungsmedizin anbieten können.“ Rund die Hälfte der Schwei-
zer Reproduktionszentren befindet sich in Spitälern und Kliniken und diese führen etwa zwei 
Drittel der In-vitro-Fertilisation-Behandlungen durch. 
 

Geringere Belastungen und reduzierte Risiken 
Bei der Volksabstimmung vom 5. Juni 2016 geht es um wichtige Anpassungen des Fortpflan-
zungsmedizingesetzes, die für Paare mit unerfülltem Kinderwunsch und mit schweren Erb-
krankheiten wesentliche Verbesserungen bringen. Die Revision erhöht für Betroffene die 
Chancen auf eine Schwangerschaft und reduziert die Belastungen und Risiken der Kinder-
wunsch-Behandlungen. Die im vergangenen Jahr vom Stimmvolk mit rund zwei Dritteln Ja-
Stimmen gutgeheissenen Grundsätze im angepassten Verfassungsartikel werden in der aus-
gewogenen Vorlage des Fortpflanzungsmedizingesetzes nun detailliert geregelt. Zugelassen 
werden die Präimplantationsdiagnostik für schwere Erbkrankheiten (genetische Untersuchun-
gen bei der Befruchtung ausserhalb der Körpers) und die Möglichkeit, nur einen Embryo einzu-
pflanzen und die restlichen zu konservieren, was zu einer Reduktion der risikoreichen Mehr-
lingsschwangerschaften führen wird.  
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H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten Spitäler, Kliniken und Pflege-
institutionen. Ihm sind 263 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen als Aktivmitglieder an 369 Standorten sowie 
knapp 170 Verbände, Behörden, Institutionen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlos-
sen. H+ repräsentiert Gesundheitsinstitutionen mit rund 185’000 Erwerbstätigen.  
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